
staut Ist-in 

W nd Her-U. 
M 

Klub- ksss W setzt-Island s- 
Om- 

Ctscheint jeden Freitag. 
t- 
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I— I« MU« · s sonst-net 
M II- 005 III M M. 

Iskisn und David, nebst Sen-:- 
qsslm nnd Ickm und Gotte-than- 

Zeitssh sowie werthvoll- Gratispkämie 
beistksusdesahlnag, aak i2.00 pio 
ME- 

Demktttifthcs Ticket. 
Rats-sub 

Für Präsident, 
Wiuicm J. Bkyan, 

ooa Nebraska 
für Bist-Präsident, 

Islai E. Stein-ihm 
von Illinois. ; 

s W G Sw an, s 
Johnfon Ewan 

R. Qberfeldek, 
Chsyenne Couniy. 

J«D-gheD 
Cotfqt County. ? 

L. N. W e u d t, j 

Lancaster Coumy. 
P. E b b e s o n, J 

Howctd Coumy. T 
W. I. Gut-rett, 

Phelps County. 
J. H. F el s e t, 

Cedak County 
F. T. R a n io m, 

L Douglas Counky 
Staat. 
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Für Gouvernem, 
sm. I. Poyatek, 

von Bot-un 
Ist Bist-Gouvernem, 

E. I. Gittert, 
von York. : 

— Züt END-ist«- 
S. B. H o s a r d, 

von Halt- 
Fir StactcsSetketstz 

C. V. Spohodq, 
von Hervor-o, 

Für General-Staatsanwalt, 
Willii D. VII-heim 

von Sassol-L 
Für StmI-Inbitot, 

Theodok Chief-, 
von Clay. 

Ist Saperiudmt, 
E. I. B e ek, 

Für LInd-Commissäk, 
P. J. C n c e y, 

Ida Saundets. 

cis-geeh. 

von Bun. 

Für cugreßmuu m zieu Visitith 
I.C. Schellenhutgei, 

von Alma. 
Muts-Senat 

Für Staats-Stamm 
J. A.Wootfttnholm. 

citomh 

Für Repräsentant-» 
Wut Thomsfen. 
H s I s W i e i e. 

Für cøaaty Ist-alt« 
J. W. Edgektvst 

Für Supekvifona z» s. a. 7. Disintt, 
beuky Betret, 
htas Beß. 

Ist Campis-r i. Dinkitt, 
J« J. Lorenzka. 

Ma——l- 

II Unsere rückständige-i 
Atem-einem 

Wir hoben, trotz der vielgeiühmten 
«Jiofpetitiit«, laufende son Dellqcs an 

Abonnementsseldein ausstehen und du 
es leider unmöalich ist, ohne Geld ein 
Geschäft zu friften, so sind Ioir gezwun- 
gen, eine 

dringende Mahnung 
In unsere Schuldner zu richten, damit 
sie ihr-e Rückstände bezahlen. Unsere 
Ists-sen sind größer en allen Ecken 
nnd Essen. Alles ist theoret- geworden 
eins kostet es uns ein Drittel sehr III 

z- eristiies, Iiiheend wir den Leiern 
stetig-l le viel an Leseftoff lie- 
ferte els frithein Des dies nat möglich 
M, sein sie unsere Gelder euch pro-im 
erhalte-, liest esf der Hand. Die größte 
Dein-sie ist nothwendig-, tun las zu 
liefern iitk des Geld Ins sie thun und 
« is nickt möglich es zu thss sen- Im 
user Oele nicht erhalten. Mit »Pro- 

« können Iir keinen Arbeitslohn s 

Iei- pqier sind keine Kehlen bezahlen; 
es sitt-i Oelk· Nicht nur erosrten 
sie-, des Ille ihre etwaigen R ii C- 
I Isde fes-hielt sondern sollte Jeder 
is s »Ist tezihlem Ob nat ein 

, us s Ist-ste, ever nat 3 Mo- 
m, Jeder sollte ei sisli zur Pflicht 
Its-spielte Zeiss-sin- Vore us zu 

. R Euch est Besten W W Wiss-s und 
kshk iden- Ver ein Jahr im 
W 

c 
, Mk eiIe sei-sie 

It Wz II site innig, 
Apis seid uf , bee- 

M III-i M M Im MI- 
Vee heissesten-. 

T 
i 

L « 
H 

Die Senat-einst des t7teii 
Bist-ist« 

setsolloanhallundtsiotpi 
ard Counties in den 

Saatsfenatgeroählt 
werden? 

Vall und Hawatd Cpunties bilden 
zusammen den l7ten Staate-Senatoti- 
til-District und erwählen als solcher ei- 

nen Mann in den Staatasenat, das 
Odeihaits unserer Legialatun Es liegt 
auf der Hand, daß dies eines der wichtig« 
stenseinter ist itiid follten unsere Stimm- 
geder ei sich gewiß reiflich üb rlegen,ivesn 
sie für dieses verantwortliche Amt ibre 
Stirn-ne geben wollen. 

Jn der lebten Legiclatur hatten tvir 
als Senatar einen gewissen Raaninaham 

lnibal san St. Paul, der, Gott few ge- 
Iklagt, ein jämmerliche-s Zerrbild eines 
Volkspertreteis in jener Köiperfaiast 
tvar und wolle uns der Himmel di vor 

»bebllten, daß derselbe wieder erwählt 
werde, denn leider — wie überhaupt von 

den Nepublikanern nicht anders zu er- 

iparten —- ist er für diefe Wahl wieder 
Candidat. Wir sind es ja bereits ge- 
wohnt, daß die Republitaner mit Vor- 
liebe solche Leute wieder aufslellen. die 
sich in jeder Hinsicht als Werkzeuge der 
Trusts und Monopole bewiesen baden 
und bei detn Herrn Hannibal haben sie 
keine Unsnatinie gern-echt· Es ist schade, 
daß nicht jedem Stininigeber eine Copie 
des Senat-Journal- der letzten Legiti- 
latur iur Verfügung siebt, damit sich je- 
derselbsi davon überzeugen könne, w ie 
der betressende sEenatat in allen Fragen 
gestimmt hat. Es ift natürlich unmög- 
lich, A l l es zu publizirem aber einige 
Proben davon wie Dr. Dannibal ge- 
stimmt hat, können tpir doch anführen 
und die werden Beweis genug sein, weß 
Geistes Kind er ist und wag wir von 

Jihni zu erwarten baden: 
; Aus Seite 253 und 254 des Senat- 
ssautiials finden wir, daß Hannibal ge- 
iaen einen Beschluß stimmte, der sich ge. 
iien eine Illianz der Ver. Staaten init 
seiner fremden Macht aussen-nd 

Auf Seite sitt-z steht Hannibal per: 

zdchma,zwrimal gegen rimn B» 
ichluß, der die Wahl der Ver. 
Staaten «Senatoren durch 
d a s V o l! defürtportete, gestimmt zu 
haben. Alle Stinitngeber erwarten iiiit 

Sehnsucht die Zeit da der Sen-nor- 
Wahlfthtvindel aufhören lall und das 

B a l k die Senataren erwählt und Hin. 
Eidam-Wac- Standpunkt iti dieser wichti- 
gen Frage ift f e b r deieichneno. Könnt 
Fdr einem fol ch e it Mann Eure Stint- 
laie geben? 

Auf Seite 521 sehen nur« daß Hirn- 
snibat dniür nimme, einen Beschluß qui 
»anoestimmie seit überwiesen, der die 

;3u ückziehunq ver amerikanischen Aimee 
Zion den Philippisen befürromete 
s Auf Seite 644 finden mir Hannibal 
Sie g e n die Senat Fiie 264 stimmen, 
seine Bill welche die Beweiibürde in Fäl- 
Hlen von ungerechien Transpoiiderechuung 
jgen des Eifenhahnen entstiegt 
T Seite 765 findet ihn wieder stimmen 
gegen Fiie 204, eine Bill, welche 
bestimmt daß Co poretionen vie in 
Rest-sie ein Gewinngeichöfi betreiben, 
eine Lieens beznhten sollen 

Auf Seite 775 sehen wir Dann-bat 
siir die susschiebung Ion Fiie Um stim- 
men, rasche die Comissioneis für den 
Bett-If von lebende-i Vieh in den Vieh- 
höies fefiieyk 

Dies sind nat einige Proben davon, 
vie he. Hannibal die Pension-essen 
vertreten hat anl- diese zeigen, aus wi- 
ime ihm zu ersparten haben komi- er er- 

wählt speisen sollte. Andererseits ie 
doch hsbes wir cis Csnndidgien der Te; 
krick-isten und Populifien in Hm J. U 
Ooøisienholm einen Mein-, ver die Jn- 
teresses des Volkes auf des Befi- vertie- 
teii wird. Von den Reformparteien 
sufsesttllt uss ftierg ehrlich und pei- 

cttmssükdig, wird et einen Vertreter 
unserer beiden Counti s ni Zenai abne- 
IGI, cui den wir stolz sein könne-L Ju 
Illeu Fragen die das Ruqmieieiemohä be 
treffe-, sei-den wir Asi elfte h tin sms 
fest III unentwegt d s Vogt s nie-tm 
zur-fechten sehen und seisan knien isik 
elle- Siimmsebeka dseiei Distiim zu: 
Stil-mit sich- fsir einen Verräther, fon- 
Iers ist einen Förderer Eurer Interes- 
sen und das wird He. J. A. sei-isten- 
helni fein- 

Das demokratische ec- ais Contm 
hat Den. W. H. But-see von Jefierson 
Connty bestimmt, en Halt Coumy näch- 
ste Woche met Reden zu hatte-H und 
zwar tun 29. Oktoter Abends m Denj- 
phnn nnd am :50. in Woov Rum, eben- 
falls Abends. he. Batneg Ist ern sehr 
tähiger Redner und wer Inn-t, ioUte Ihn 
hören. Den Bürgern von Doniphan 
und Wand Ritter, sowie der Umgegend, 
steht ein Genuß bevor nss diesen Aben- 
pen. 

»O i e wirkttche Kernimge dieser 
Wahns-wies isi die, ob wir uns znrn 
Schimpf des amerikanische-r Volkes län- 
ger von den Englänveen regieren 
lasen oder zurückkehren wollen zu einer 
männlichen amerikanische-I Politis, die 

die Zierde aller Vorgänger des Herrn 
iMeciuley wer. Entfernt die Englän- lder Ins Eurem Heiligthnm in Washing- 
ton uns erwählt Dieser einen I In e r i- 
ts n e r zum Präsidentea!« So sagte 
WI- Bocke in feiner nenliehen großen 
Rede zu Chirsso.—Devp-kt Dein-trat 

s s n der den Halm-ern versproche- 
neu Unabhängigkeit hört msn fest ver- 
zseifect senis, —- ebenis wenig über 
sie repnblilanifehen Carpetissger. wel- 
he in Eth- Illei steckte-, wes nie« nnd 
use-es ser. « 

» 

Its-lesen als Deut-»so 
Unter den sechchunderitnnfend War-« 

ten, welche Governor Rossenelt iai We- 
sten als politisches Blech losgelassen hat« 
sind besonders eine Anzahl Aeußernni 
gen bemerkenswerth, die er, entweder 
ans kanrn entschuldbarer Unwissenheit« 
oder vorn Geiste niedriger Demagdglr 
getrieben. über diejenigle verbreitet hat 
welche den Krieg auf den Philipp-irren 
als eine Gefahr und einen unentschuld- 
baren Aufwand von Blut und Geld be- 
trachten. Jn einer seiner westlichen Ile- 
den äußerte er sich nämlich wie folg-: 

»Wenn Menschen auf den falschen 
Weg geleitet werden, gehen sie est zu 
rneit Die Gegner unserer Philipp-irren- 
Politik haben uns thatsächlich betretss 
des Standpunktes drnunziit. den nur in 

China eingenommen haben; sur ein Vor- 
gehen, das nicht nur durch den Patria- 
tisaius, sondern auch aus Hurnanitäts- 
und Gerechtigkeita - Gründen bedingt 
war. Durch dreie über uns gefällien 
Kritiken sollten wir entschieden veranlaßt 
werden, nicht nur unsern Gesandten, 
sondern auch die unglücklichen Frauen 
und Kinder in Pekrng einem schrecklichen 
Schicksale en überlassen. Es ist schwie- 
rig, ohne Entrüsiung über ein io schau-. 
der-hafte- und unmenschlirdes Verhalten 
zu reden. Präsident Mctrrnlen bat sich 
tür alle Zeiten den Dank der Republil 
durch die Pronrptheii verdient, mit mel- 

cher er General Chaisee nnd feine küh- 
nen ameritnnilchen Regulären absonder, 
sich dein Vorworer der Alliinen anzu- 
schließen, uns die gedenken Christen ans 
den Händen einer Bande unsöglich grau- 

xsainer Barbaren zu befreien « 

i Für die Aeußerungem die Gegner des 
IPbilinpinen-.itrieges hätten sie auf Chi- 
Hnn bezügliche Politik des Präsidenten 
Idenuncirl, hatte Herr Nonsenelt absolut 
Jleine Berechtigung Was er sagte, ist 
nelinde gesagt, eine Berdrebung der 
HThatfachery denn die Gegner des Phi- 
lippinensKriegetz waren gerade Diejeni- 
gen, welche den Präsidenten in seiner 
China-Politik am herzlichsten mannsd- 
tea. Und in dieser Beziehung gingen sie 
in logischer Weise vat, spie während der 
Bekämpft-an der PhilippinenePoiitit 
sen deren Anfang In. Wenn nsik die- 
selbe Voiiiik den Philippinen gegenüber 
eingeschlagen hätten vie es mit Bezug 

»auf China der Fall war, dann gäbe ea 

Teiniach keinen Philippinen Krieg W e 

Jleicht wäre ei gen-tieri, eine weinte 
«,güiige sssimilaiiona«- Prall-minnen nn 

vie Chineien zu erlassen, um nach der 
Einnahme von Pekiag die Flamme des 

lKrieges neu anzufachen Aber dei- Prä- 
jsident hielt zurück uns wir kommen in 

FIrieden und mit Ehren aus Man-: het- 
s,ans wofür die Anti- Imperiniiiten herz- 
lich dankbar sind, so sehr et- anch die 

Jingas ärgern mag, sag der Kampf 
Inichisoeigefksi wurde um ein Süd 
Ehh na US in fischen 

Wir sind überzemxh daß Here Rosse- 
aeli« coeca der Präsident eine Hin-go- 
Potnik Init Bezug aui China eingeschm- 
gen hätte, einer dei- eksien gewesen wäre 
sie zu weis-ewigem ebenso wi- er fu«-her 
gegen die Philippiaen Politik war nnd 
dann ten-sattelte Es ist unangenehm, 
die fortwährenden Enstellunaen von 

Thais-then seitens des Herrn Rock-sit 
korrigiten zu müssen, ein Mann jedoch. 
der für das Amt des Bin-Präsidenten 
kanbidiki nnd auf dke Präsivemfchast 
spät-lich muß nothwendiger Weise an 
den Pranger ver öffentlichen Meinung 
gestellt weidet-, wenn et sie Wahrheit 
in fchimlpfet Weise entstellt 

R Y Si.3. 

Ci n t g e «Profpermäts stemg wol- 
len wtr hier ans-ihren die 1edenfntl6 de 
wetten, daß Der Arbetter und der zar- 
mer rresig proftttren bet ihren Eintritter 
ttir ihren Bedarf: 

l Sooft Satz«-J 22 VIII Zucker tät emen 

III-allem jetzt H th « —- In Unter- 
fchted verdient Ver Llr —- wollter sagen 
Tttttt 

Dreht und Nägel koste-en iomt ;- -——«.-.Z 
Ets. das-Pfund m t mer Zet- Iwckz H 
bis 5 Cts. Tag krsvist ts.ttt"t:t:sx«a tsfkt 
für den Fauste-, Intel- 

Fteifch spat sonst rs —-t2 Cts das 
Pfund, fest cost-« von to-»2» C S. 

Das füllt natürlich ganz außerordentlich 
den »Ist-nor Issil« des Arbeiters Ube- 
ttit! 

Die stchfrcu erhrett sooft von tl 
--13 Stätten Seife für 25 Cent- —- 

jeht giesst noch 9 —7. Muß da Ihr 
Verdienfi nicht steiget-. 

Wer gerne Gordian für Luan hat- 
te, des-at fonft it Kannen für 25 Cum-. 
Jest erhält er diefetbe Sorte fük 40 
Gurts- Dea Unterfchied bekommt im- 

türlith der Ich —- tvollten sage-u Des-ft. 
Oesshacichei Mehl war früher Cäs- 

80 sit-, fest tostet’«l.00. Dafür ve- 
tommt aber cito der Jenaer 50 tzmte 
für feines Weges-, Und de tolle-r e» 

Müller sticht ,Vk-»fptkttp« feinere-»F 
Die Inn sie für ihre Kind-sc tm 

Sirt-sie strikte, erhält i weniger Ga-» 
fir’s Gewi« Die »Er-»etw- austit- 
fesesfcss eher sie Strümpfe wärme- 

Det Former der einen Styx-spec- sti- 
feis Vieh Inffthtagea will sieht zu fes- 
sess Erstaunen, daß die Dotzhäudtee r-- 

etset Zreiiekhdhttngesykosperttät schme- 
qm, die ihm etxes Its-Co per tat-feuc- 
sts sitz kostet. Dafür kostet eve- 
such des het- ISJJO die Tonne and er 

hct —- keiai stu- Zatreem . 

Schmienfleifch ksftet tm »Es-nee- 
IILW pr- Jss —- Ieihstb erhätt such 
set III-M fsir M, die er- mit soc 
cu- set-met tm, es Ho see too Ps- 

Me Wer-ite- bei-gen heim te viel 
set-, des dte Ist-Im es get tatst sttes 
sit-M ce- Iessb Wit- Ite Mie- 
tret-i Zweck-. Deß die onus i- 

"« 

t- 

XIV Rot-« Hin Ists »Es-THE 
HEFT Stand Isiand’s s 

jjz non Schnitt nnd EllenwaareII, Schuhen, Mänteln, ShawleIt, TIlIIIIIneIn Putz 
skiz- wann-In Plautus-, Comsorts, Teppichen, Vol-hängen, Drnperien, Herkul Alls 

zzis stattnnqem ViIten, HJiüyenl .VaIIdschIIljcn, UnterkleidernfStrumpfwaaren nsns 

JZZ Ist Ietzt angelangt nnd fetten für Ihre Jnspektion. Sie werden es bessern 

Zi-· stärker und gröber finden als seit-Zuvor nnd zu Preisen wie sie kein ande- 
--.· rer Laden aufweisen nnd ebenso gute erthe geben kann. 

TH
O

- 

Dienerin-h 
Wir haben diesem Verismus-m große 

« 

Sorgfalt gewidmet and m» die besten 
z und much-isten Dinge der Smiou aus- 

gesucht Besondere Wende m Zwist-es· 
«- c—3heviots, homesvanc Cum-L Brud- 

-»« dort-h Benevent sites hübsch und 
net-. Kommt und seht sie 

sit bemerken dehnbar Eine Cäzötl 
Cis-endet Sujtiuss hübsche Ins-saht von 

Farben km seltener Bergaiu zu sm- 

Inst-e. 
Wirbel-en stets die besten Wende in 

Inzilgen Hierin-hoben aber in dieser 
Saison alle früheren Inseengangen 
übe frohen. 

Sie begehen einen Fehler kenn Sie 
endet indieset Manche laufen ehe Sie 
unser Lager besehen sahen. biet Ifl ein 
Beispiel von dem i: se thun-. 

Blaue and ichs-m Chinchillc Männer 
Ulfiet islk 05 m 

staut-ON 
Alles m Mantets nnd Umfang-»von 

dem billtgsien Battmwollen-Vlniiket m 
Mord itact bis zu den feinsten gnnxs K» 
wolle-ten zu 010 pro Pack. Beet-Mons- 
kpm von Mc bis m u 50 Indem nnc 
diese Waaren direkt von der Fabrik kan- 

» 

sen, können wir Ihnen von 10 bis 25 s« 

Ost-se u an Jlmn Oinkänfen sparen. 
Eine Punkt ans-vollem 1044 qkaue 

Natursyst-I 50 weih nnd können 
sonst-so auch nicht für wenigst gekauft 
werden«-unin- Preis pro Paar OUW 

,«Taylotsnuse« III-ist und Röcke für Damen-! 
Wir führen das einzige ollitändige Lager« dieser Waaren in Gut-w Island Wir erlauben nur die besten Mach-pure u. 

LIA- die neuesten Moden m unserem Laden. Wu- machen unsere cis-neu sendet-nagen nasse-kanntest per-etc si ende zufriedenstel 
IX finde Mada- Anzüge von G 75 zu ORTHO- Pkotmimdensksköcke DER-S lns sl0·00. mz Stint Ost bit 12.50. 

» fsk 

Tippi.e. 
Wanuvptlene Jmmäui pro Yd ...... öde 
Baumwolle-It Kein Zug-sing YO» »Ur 
tsadi bannt-postae Lake Cc per ..... M 

j Hanf Teppich pro Yd lot Use uns löc 
- VII-M Basier Cato-It gemacht und 

gete t ptoY Yakd ............... M 
Ein h bfchms Lager von Girren sann 

« 
hier isx dec- Ssapt tacht gesunden wessen 
til-kei- und Qual-tot m Buan skon-m 
waren am Euch Eli-. Vergeßt nicht. wir 
machen u legen Ideen Teppich umsonst 

sum-h ; 
i 

Keinem Departement in unserem Heu-; 
wird mehr sorgfqlt stupid-net als dem 

W. 
Hier zeigen sit alles iät Damen, junge «- 

Madchem Kinder und Beste-. Wir zer- k 
gen das größte und beer Lager von Pel E 
werten in des Stadt und zu unvergleiH F lichen Climen- 

Pelz Ei Ihren-s von VII-O Zu Ists-K 
Neu Capec von 810.00 zu Mc W. Z 

E thut-a 
I Hm finden Sie foiche Wende wies-an .«« « 

Este en anderen Lådm nicht hohen kam-. f« 
Wir führen hier einige zu Ihm Begat- sk, 
acht-Im an: 

"- 

I Kuöpischuhs für Damen n. jemae Mäd- 
chen, vertd von 82 aufwärts Zu We. 

Schnitt- and Knöpsschude für Kinder. .- 

FMHMCM U, met-h BUN, für nuk »—: 
Hätsemtk 

unter-leider —- situiupfivuum 
i Für Mein-setz Funken Kam-c Heulen and mi! stes ge- 
II füttert — von den bxllsgmn cui zu den besten. 
k 

« 

Zu Löc pro Kleid-m Rück zeigen wir den besten Werth m 
i mcsi en linker-Leibern Mk Damen 
Iks m'BEHmakt«smt»!"keider impe- sein-it HO- m o Meidungistück. 
II- , S ( tüm v f e —Wollen un unt Fries gefüum zu lot sk, 

»Um-I bis hin-up zu JOHN- Paar 

Dom-Mes. 
Unser Esset von Demestiki ifs voller Bergs-ists. Tiefe « 

Woch- ossetiaa wir »Wie-I must seltene Nummer-L s 

»- 

Schon-e ixottou-Itcrietls, tut-je Länge-I Mc Qualität zu 
« 

« 

se pro ach- 
B edmttte KleidniGedracktr. kam Längsa, sc Quali- 

tät-Mk- ueth —. 

Bewude Umh- in Omiags zu 5, 7, 9« 10 and 12zk. 
miser Indessen-Denkensw- is Ta- nd saht fes-ims- 

um »Es-Jungen vertig m stellen ............. taqu Eure Papa-sann hier .............. Wir werben Mach Geld sparen. 

jjchtechx sind, damit Ist jedenfalls der 
Ismene SOIIIV des-n Mcikintey Läßt ja 
Bekanntlich Alles nur gut wachsen- 

Kuu and gis-, solche ,izsofpemät« 
beben Dis-, miß, wenn wir noch mehr 
bät-ea, todt eg gar nacht mehr easy-sum 
könnten und uns sind-then müsse-. wir 
seien ichs- Im Himka So wie es jü, 
wünschen unt für unseren Theil so 1 O k 

vafpertsät dorthin wo tm Messer 
wächst oder »in-Ins die Ghin-fein « 

D a o Vo» Nebst-stif- isi num be- 
soutem interessitt in du« du«-m plum- 

»W.-UI für die LsgIglamt, da m seist 
zum »Zum-onst zi- mväbkea W. Hull 

»Ein-sey Ist nieset-un gan- hefimoeis in- 
Iimisist m min- Wibk to wir einen 
san-stocken für das Zenosqmmms baden 
»und man einen Mit-m auf den Nebras- 
)kq stolz iem kann und der unserem 
FStaste Ehre mach-u würd-, falls er in 

Ihm Senat gewählt wied· Um Ujs 
Ha streichet-, sollten die Fuße-Gesunde- 
izm für die Lesizlstut unbedingt den 

FSHU dcoyuttcgen Ja soll Coumy 
Ihnka wir für die Nepsäimmntm mt 

XVIII-nah die Hum- Thomss « und 

thefe und ist Senat-r J s. Wes-isten- 
sfijolsh Jedes-, pl- erunv oysr Fast-. 
muß eingesteht-, daß visit Vm Mississ- 
ltche, tüchtige Männer sind nnd ist m- 

hstb mirs-Gaben zu etwa-ten, saß 
dieseska ekwöhn umheu- 

t 

k Der Bsumesfikn -·—— Wir spielt-u 
Frucht unt vag- Memeiwrxk des deaühnn 
Tten noswegnmesi Schunstellsw Aund 
ijmqnugen Hut-It Insec- an, sur-km 
Eiva vorstemn m Zwist q ion m, spare-m 
»Hm Fismss Akpmtiöasex Wut-seither, 
ske« Bam- nsic ssss n.-«-Lchlick-cn Ly- 
kttxmsp Bach unk- Mmm, welchen due 

lubimzk Wohle-Zweit uuo Wachsthum 
Ihm- skmvet am Hoch siegt, sum-n an 

Ic. Pete- ksuhc«icy, Un Eigenthüme- 
dmeg Musile nu- Postkmu rlchsin 
und sie »dem-n kostenfkei weithoolle 
Wes-um« welche du sacht e ums-v und 
Um behandelt. 

Wut n der Arbeit-; bedenkt, wie 
met mehr es ichs kostet gegru ftühey sich 
selbst und Familie w entom-is und zu 
Unden, während ou Athenslohn densel- 
ve geb leben Ist, so fran ek sich jeden- 
falls: Wo, Zu v n Ist sssgknnich die dies- 
getühmte its ofpetstäi :- 

May-» 

»Gut warne-de stimmt-II 
m Ze( Inef um- !1!.-«Mn Sack«-b 

übel wie 

gefchechtlichei Vermögen 
erst-us Im tm wie es 

wiederkommt-Im 
sem- tans- CI sxkd Im m sttssdsassem mu- 
FOU ums-CI sey-s- Qmeswim pup- ut Amt- saulpm für Zone minnt-L 

Si- iubes diesen m m km- dcs does-almo- 
smd tut-ins Ame-- im Blase-sein« Gewiesn- 
msMs sa- mm- «-, »du-sie Gaumens-m 
Hi Mit-.6Mrk Oboe-L summte Ist-teil 
II data-Id- Wts Tom-ab- z- komm tunc-. 
sue htm- kkm most bedeutu- cchmy m eng- 
mst Des-fischt konsultin-a sm- spann-: 

ok. w. n. stunoksså co.. 
Wien-ca ihr-neuns- 

In die Mitteln-. 

Wer es fiir Recht hält· daß unser 
Volk ein anderes Vott unterjocht, der 
stimme fiir Herrn McKiniey. 

Wer es fiir Recht hält, daß unser 
Volk dies andere Bett dafür nier- 
jocht. daß ed uns heigeftan der. 
stimme fiie McKiniey. 

Wer es fiir Recht hält, daß mir an 
Heim-n Verbiindeten treuldfen Vertatd 
i üben. der stimme für Sie-Unten 

Wer es fiir Recht hält, daß in irgend 
; einem Gebiete der Vet. Staaten Skla- 
Iderei und Vieiehe all staatlich aner- 

,kannte Einrichtungen fortbestehen, 
Eftitnme fiir Wen. Mit-Untern 

Wer es fiir Recht hätt, daß das 
EVolt der Ver. Staaten eine nntiigbare 
EVlutfchuld auf sich nimmt, indem es zu 
IZehntausenden ein Voll hinfchlachtet, 
nur weil ed wie früher gegen Spanien. 
fo ith gegen uns-fein Recht auf Frei- 
heit und Unabhängigkeit verfith der 
ftimrne für Wen. Ist-Kile 

Wer es fiir Recht hätt, durch die 
Erweedung von Calonien sich istle 
und feinen Nachkommen die Last einer 
großen stehenden SdidnersAtrnee auf- 

Zungen der stimme fiir WinzMei 
nl 
Wer es fitr Recht hält, daß untere 

Regierung sich in den Dienst der eng- klifchen ftellt, und ihr zu Liebe gegen Ieinen der treueften Freunde unseres 
;Landes, das deutsche Reich, eine 
sfeindieli e itnn einnimmt, der 
istinune iir m. Mienen 
; Wer es fiir Recht hält, daß untere 
Regierungs-. die berufene Bortiirnpferin 
Erepudlitaniichee Einrichtungen. still- 
ifchioeigend zugesehen hat« wie zwei 
ESchtvefterrepublitem die Bnrenftnaten, 
kfech in furchtbarem Seidftdertheidii 
äungjtampfe gegen das übe-mächtige 

ygiand zu Tode bluteten, der stimme 
füLWm.-Mepinletz. 

teuer que- oao sur unrecht hält, —- 

der stimme iiir Win. Jennings Benan. 
Wer da glaubt, daß es firr die na- 

iionale Wohlfahrt zuträglich ist, wenn 
die Trullbildung noch weiter vorschrei- 
tet, und die Früchte der Arbeit je län- 
ger je mehr in einer hand vereinigt 
werden« der stimme für den Candidrk 
ten der republitanilchen Partei, fiir 
Win. MrK.iniey. 

Wer da glaubt, daß der sogenannte 
Mittelstand, —- der tleine Kaufmann, 
der letbltiindige Hand-werten der lleine 
Fabrikant, »s« aufhören lolle zu existi- 
ren, -—-s ver stimme siir Win. MrKinley. 

» Wer da glaubt, daß das Land arn 

besten fahren wird. wenn es nur einige 
wenige Arbeitgeber giebt, in deren- 
Dienst und Lohn alle Andern stehen, 
— der stimme fiit Win. MeMnley. 

Wer da glaubt, und die Welt wissen 
lassen will. daß die Bewohner der Ver. 
Staaten keinen andern Gott haben, als 
den Dollar, der stimme iiir Win. Me- 
siinlen 

« 

Wer das alles nicht glaubt, der 
stimme iilr Win. Jenningc Brenn. 

Om. The-allen und sent 
Viele für Legitiatnrmitgliedn sper- 
desr vie rechten Vertreter unserer Steuer- 
zahler In ver Stuttgelehgesusg fein 
nnd ihre Piiichsen den Stirn-n ebern ge- 
genüber treu und redlich erst en. Uns 
ierftiict The-Mermis Wiefei 

s ie Lord Moder-s berichter, befand 
sich einer feiner Gerte-alt km Tage auf 
einem Simses-gez marschirte Zlo Mei- 
len, i s v s e I e, verwundert und si n g 
eine größere Anzahl Our-en und st a b l 
6000 Stück Rund-mir und Schafe, wäh- 
rend ein unverer General deren 1000 
e r d e u : e I e, Den Essgländern Meint 
es jede dumm zu thun zu sein, sag dem 
Treus-mal eine Weib-riß zu machen, was 
f e mit schre- augelfächsifcher heuchelei 
»Er-even« nennen. 

sstösarMO eiserne Nerve- 
rvarm das Reinha- seiner sue-gezeichne- 
ten Gesandten-. Unbeugsqmea Willen 
undsurchlkose Energie findet man nöchr 
da wo Magen, Leber. Nieren und Ein- 
grepeide außer Ordnung sind. Falls 
Jhr diese Ergmsetmnm nnd den Erfolg 
den sie in sich schließe-U haben well-, ge- 
braucht Tr. Rings New Ase Pius- 
Nur Ue m Juchhe-UT Ave-thesi 

U 1 H Ssperstioren können wir ganz 
bestimmt keine besseren und zuverlässige- 
rea Männer erwählen als Henry Vetter, 
Hans Vase und Joseph Loreaeeir. Sie 
sind allgemein bete-am cis Ehre-unsin- 
aer, wissen Bescheid-mit allen Verhält- 
nissen unseres Eos-aufs und set-den gute 
Verwalter Ier Sonate-geschähe fein· 

I l - e e l d von Illinois wird ersch- 
steu Ton-erstes Abend, den isten No- 
vember, Im Optische-c eine Rede hat- 
test Bitfäumr diese Gelegenheit a ehr, 
»s- tie übt-neu Redner zu hören. 

Wonnen u Welt as Men 
An Mo Mtsekable by 

lclclney Tranle 

I ktchny mobi- pkcyi upon the mind· Os- 
W Ins W tmbmonx Wy, vlsos met abseitqu soc-n 

War when the klä- 
ncys are out of order 
ot- cis-Jenseit 

lsctdney ikoubio hu 
begomc so preis-bot 

htmtmsnotunoommon 
J ! im- - ch to he bom 
Is- amcwd wich wes-c km- 

« 

« 
»i-« wes-. liebe chitd min- 

-....... 
«' 

Dies tot- oitcm is the 
urlns scslch the ils-h or if. when the cbild 
suche-« In ski- whsn u should de edle to 
cannot thc pas-sc, n t- yct atmet-d with 

Werkstatt-If Hex-end upon u. the cause of 
l the dimeu ty II Mach monle nnd the Mit 
step about-i be Iowa-d- tde treatment of Its-no lmpomm o- im- Thu uns-samt 

I tkouhls la due to s ist-used von-man os Use lud-text nnd blutle- snd not to · We u most people nippe-o 
Wem-n u well u man us male mis- snbla with lud-sey und cht not-ble. M both M the same grau t .« IM- mud Und the immediate etwa of III-spottend is wos- much n is tot-I 

by dkuk in My- :- 
nat orw dona- » 
klass- You my have s ··:E « 

ums-b bemi- by mail 
its-. slso Inmpr teu- 

Z 
I 

! 

MEDIUM 
ins tu about u. meinst-se muiy Of the Ithouumä of tmtmonm Isnm received from satt-km cui-C la mit Dr. Imme- Ixco.. Hochamt-im N. Y» Mo M sum-non thi- passe-. B- 

-— Rähmqichwm sca- sestea Cou- 
ftruktion, garsgtiktnuf to Indie, äu Im- 
·Unzesgec und Deren-« Visite zu 
bereits-festen Preises-. Wir hab a MI- 
ichium von verschiedenen der he u FI- mit-h 


